
167

-i-rssGs «—

nzlhaler
Anzeiger mik) Unterhaltungs-Matt

für das ganze Enzthal unü Hessen UmgegenÜ.
IVi . 4T . Neuenbürg , Samstag den 30 . Mai 18LV.

Der Enzthäler erscheint Mittwochs und LamstagS. - Preis halbjährig hier und bei allen Postämter « 1 sl.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion, Auswärtige bei ihren Postämter ».Bestellungen werden täglich angenommen. - Einrückungsgebühr sllr die Zeile »der deren Raum S kr.

Amtliches.
Bekanntmachung,

die Einführung der Forstschuzwache
im hiesigen Forstbezirk betreffend.

Durch die Bekanntmachung des K. Finanz-
Ministeriums in Nr. 120 des Staatsanzeigers
ist bereits zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß die Forstschuzwache mit dem 12. Juni d. I.
im hiesigen Forstbezirk in Wirksamkeit treten
wird. Die Vorsteher der lezterem zugetheilten
Orte haben ihre Gemeinde-Angehörigen davon
noch besonders auf geeignete Weise zu unterrich¬
ten und denselben dabei namentlrch zu eröffnen,
daß die Forstwächter die unmittelbare polizeiliche
Aufsicht über die ihnen angewiesenen Staats¬
waldungen und Staalssagdbezirke zu fuhren und
vornämsich dieselben gegen Entwendung von Wald-
erzeugniffenundgegen sonstige, widerrechtliche Ein¬
griffe in gleicher Weise wie das bisberi'ge,zumTheil
noch in Wirksamkeit bleuende Forstschuz-Personal
zu schiizcn haben, daß sie befugt sind, Frevler und
andere verdächtige Personen aus dem Walde zu
weisen, Waffen oder sonstige Werkzeuge, womit
ein Forst- oder Jagdvergehen verridl wurde, die
dazu beniizten Fuhrwerke re. und die entwendelen
Gegenstände in Beschlag zu nebmen, die Frevler,
welche sich weigern ihre Namen anzugeben, ober
deren deßfallsige Angaben verdächtig scheinen,
zur nähern Auskundschaftung zum nächsten Ortö-
vorsteher zu führen und wenn sie sich weigern
ihnen zu folgen, zu verhaften, ferner gegen drin¬
gende rechtswidrige Angriffe auf ihre Person im
Dienste nöthigensallo von ihren Waffen Gebrauch
zu machen, daß sie weiter dazu verpflichtet sind,
auch Verfehlungen gegen eigentliche Finanz-Ge-
seze, wie Zoll-, Accisc- und dergleichen Verun¬
treuungen, welche sie bei Ausübung ihres ordent¬
lichen Dienstes wahrnehmen, zur Anzeige zu
bringen, und daß die Huts-Jnsaßeii ibnen in allen
diesen Punkten Gehorsam zu leisten schuldig sind.

Neuenbürg, den 27. Mai 1857.
K. Oberamt. K. Forstamt.

Baur . Lang.

Neuenbürg.
Nach einer Bekanntmachung des K. Ober-

rekrutirungsraths vom 26. d. M. ( Staatsan¬
zeiger Nr. 123) schließt das Contingent für die
dreßjährige Aushebung im hiesigen Bezirk mitder Loosnummer
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Die Inhaber der höheren Loosnummern sind
als von der Militärpflicht entbunden anzusehen
und treten sofort in das Verhältm'ß der Land¬
wehrpflicht über.

Den 28. Mai 1857.
K. Oberamt.

V a u r.

Neuenbürg.
Bei der Amtsversammlung am 4. Juni d. I.

werden folgende Gegenstände Vorkommen:
Publikation derAmtspflegerechnungvon 18"/, »,
Publikation der Sparkaffenrechnung von 1856,
Besezung der Stelle eines Arztes in Herrenalb,
Erhöhung des Fonds der Oberamtssparkaffe,
Etat der Amtspflege pro 18"/, »,
Amtsvergleichungvon 18"/„ ,
Festsezung der Pferdsration des Oberamtsarztes,
Die jährlich vorzunehmenden Wahlen,
Die Wahl von Gerichtsbeisitzern,Steuer-Reklamationen.

Den 28. Mai 1857.
K. Obrramt.

Baur.
Für die Herrn Abgeordneten zur nächsten

Amtsversammlung ist das Mittagessen im Gast¬
hof zur Sonne bestellt.

Neuenbürg.
Die Oltsvorsteber haben binnen 14 Tagen

anzuzeigen, ob und welche Veränderungen bei
den Landwehrpflichtigen von den Altersklassen 1854,
1855 und 1356 durch Verehelichung, Auswande¬
rung und Tod seit einem Jahr sich ergeben haben.Den 29. Mai 1857.

K. Oberamt.
Baur.
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Forstamt Neuenbürg.
Stammholz-Verkauf auf dem Stock

Samstag den 30. d. Mts.,
Nachmittags4 Uhr,

werden auf dem Rathhaus in Höfen verkauft:
auS der großen Tanne am Hengstberg,

Reviers Langenbrand 400 Tannen;
aus dem Kriegswald, Reviers Calmbach,

560 Tannen.
Den 26. Mai 1857.

K. Forstamr.
Lang.

Weg - Verbot.
Der sog. Jägerweg zwischen Herrenalb und

Dobel ist von heute an nur für den Reisenden-
Vcrkehr und zur Holzabfuhr aus SiaatSwaldungen
geöffnet, für alles übrige Fuhrwerk aber bei Strafe
verboten.

Die Schuldheissenämter deren Angehörige
diesen Weg bisher als öffentlichen Weg betrach¬
teten und gebrauchten, wollen dieselben hievon
unterrichten.

Neuenbürg, den 27. Mai 1857.
K. Forstamt.

Lang.
Forstamt Wildberg.

Revier Nagold.
Stammholz -Verkauf.

Am Mittwoch den 3. Juni,
Morgens 10 Uhr,

werden auf dem Rathhaus in Oberjettinzen,
aus dem Forst-Revier Nagold:

774 Nadelholzstämme auf dem Stock,
wiederholt zum Aufstrerch gebracht.

Wildberg, 26. Mai 1857.
K. Forstamt.

Nietham  mer.

Forstamt Wildberg.
Reviere

Hirsau und Naislach.
Stammholz -Verkauf.

Am Donnerstag den 4. Juni,
Morgens 10 Uhr,

kommen auf dem Nathhaus in Hirsau wieder¬
holt zum Verkauf:

680 Nadelholzftämme auf dem Stock,
aus dem Altburger Berg,

Reviers Hirsau;
326 Nadelholzstämme liegend,

aus der Schwärzmiß,
Reviers Naislach.

Wildberg, den 26. Mai 1857.
K. Forstamt.

Niethammer.
Loffenau.

Jagdverpachtung.
Am Mittwoch den 3. Juni d. I .,

Morgens 8 Uhr,

wird die hiesige Feldjagd, circa 950 Morgen
umfassend auf dem hiesigen Nathhause auf 3 Jahre
verpachtet.

Den 26. Mai 1857.
Gemeinderath:

Vorstand Oechsle.
E r n st inü h l

und
Würzbach mit Naislach,

Gerichlöbezirks Calw.
Aufforderung

zur Anmeldung dinglicher Rechte.
In diesen zwei Gemeinden wird ein neues

Güter- und Servitutenbuch angelegt. Es werben
daher alle Diejenigen, welchen auf fraglichen
Markungen dingliche Rechte irgend einer Art
zustehen, hiemit aufgefordert, solche dem Unter¬
zeichneten binnen 30 Tagen anzuzeigen, widrigen¬
falls dergleichen Rechte,  soweit sic nicht schon
aus den ältern Güterdüchern und sonstigen Akten
bekannt und erwiesen sind, bei Anlegung der neuen
Güter-Bücher unberücksichtigt bleiben würden.

Calw, den 23. Mai 1857.
Güterbuchs- Commissär:

Verwaltungs-Aktuar
B er i n i.

Privatnachrichten.
W i l d b a d.

Liegenschafts-Verkauf.
Im Auftrag des Herrn v. Steiger  aus

Bern, werden von dem Unterzeichneten
am 24. Juni d. I ., Vormittags 11 Uhr,

auf dem hiesigen Natbhaus im öffentlichen Auf-
streicy unter ganz annehmbaren Zahlungsbe¬
dingungen zum Verkauf gebracht werden:

ein 2stockigtes Wohnbaus unterhalb der
hiesigen Stadt,  mit 10 Zimmern, 2
Küchen, Siallungen und Remisen,
ein 2stoüigtes Gebäude, neben demselben
mit einer geräumigen Wohnung, Bier¬
brauerei - und Branntweinbrenne-
ret -Einrichtung, entsprechenden gewölbten
Kellern, Hofraum und laufenden Bronnen,
circaIV»Morgen Garten, Bau- und Gras¬
feld, neben di.sen Gebäulichkeiten mit den
zum Betrieb einer Garlenwirthschast ge¬
troffenen Einrichtungen,
große Bierfässer zusammen ungefähr 300
Eimer haltend und 250 Stück kleine BLer-
fäßchen;

ferner:
ein 2stockigtes Wohnhaus, ebenfalls unter¬
halb der hiesigen Stadt an der Hauptstraße
gelegen, mit 12 Zimmern, 2 Küchen und
laufenden Bronnen, und
circa 3 Viertel Garten und Wiesen bei
diesem Haus.

Die Wohngebäude, sowie das Bierbrauerei-
i Gebäude sind in ganz gutem baulichen Zustande
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und freundlich gelegen. Die zur Aufnahme von
Eurgästen eingerichteten Zimmer gewähren durch
ihre Vermiethung an solche während der Bad¬
zeit einen ichönen Ertrag und zum vortbeilbaf-
ten Betrieb der Bierbrauerei und Branntwein¬
brennerei, sowie der Gartenwirrhschaft ist hier
die beste Gelegenheit gegeben.

Die Kaufsliebhaber werden nun zu der Ver¬
kaufs Verhandlung mit dem Bemerken eingeladen,
daß Auswärtige sich über ihre Zahlungsfähigkeit
durch Vermögens-Zeugnisse auszuweisen haben.

Am 27. Mai 1857.
Amtsnotar Eisenmann.

Neuenbürg.
Güter - Verkauf.

Die Unterzeichneten haben sich entschlossen,
Alters und KrankbeitS halber nachstehende Güter
an den Meistbietenden mir oder ohne denh>uri¬
gen Ertrag im Ausstreich zu verkaufen und luden
hiezu Liebhaber auf Samstag Mittag den
6. Juni  in die Brauerei zu Albert Lutz  ein.

Gebr. Lutz.
Es kommen vor:

Wiesen in der Reut: 2 Mrg. 2'/- Vrlt. 30 Rth.80
Schuh, abgetbeilt in 2 einzelne Morgen und
den Nest von2'/, Vrtl. 30 Nth. 80 Schuh,

Morgen Wiesen daselbst;
beider Reuibrücke: 1 Vrtl. Wiesen, der Ochsen¬

riemen genannt,
1'/ , Morgen im Grösseltbal,
2'/r Viertel 8 Ruthen daselbst,
1 Viertel l7 Ruthen daselbst,
l '/r Viertel 11 Ruthen Baufeld bei der Schlöß¬

chens-Sägmühle.
W i l d ö a d.

Verkauf
von Pferden - und Fuhrgeschirr.

Die Wiltwe des Arachtfuhrmanns Lutz da¬
hier verkauft

am Freitag den 5. Juni, Mcrgens 9 Uhr,
in ihrer Wohnung, im Wege des Aufstreichs
gegen baare Bezahlung3 Wagenpferde, 3 voll¬
ständige Wagen und sonstiges Fuhrgeschirr.

Neuenbürg.
Eine Hausmagd findet bis nächst Johanni

einen Plaz.
Wo sagt die Redaktion.

Neuenbürg.
Eine tüchtige Magd, welche neben den häus¬

lichen Geschäften Kinder zu behandeln weiß, und
Feldgeschäfte versehen kann, wird gesucht.

Näheres bei der Redaktion.

Holz - Verkauf.
Waldschütz Lehn er  verkauft aus Auftrag

den 4. Juni d. I ., Mittags 2 Uhr, im Ochsen
zu Schömberg 240 Stamm Bau- oder Floßholz,
vom 20—50ger, unter billigen Bedingungen.

Oberlengenhardt.
L—Zttvv Nadelholzwellen

wird der Unterzeichnete am
nächsten Pfingstmontag

den 1. Juni
verkaufen. Zusammenkunft Mittags 1 Uhr, beim
Biehl in Schömberg.

Den 28. Mai ' 1857.
Fr . Kraft.

MSWA
Neuenbürg.

Einladung.
Verwandte, Freunde und Bekannte

erlauben wir uns auf diesem Wege zu
unserer am Pfingstmontag den 1. Juni
d. I . stattfindenden Hochzeitfeier in den
Gasthof zur Post dahier freundlich und
höflich einzuladen.

Den 26. Mai 1857.
Jak . Friedrich Müller,

Zimmermeister,
Conrad Müllers  Sohn;
Catharine Müller,
Friedr. Müllers  Tochter,

von Oberniebelebach.
W i l d b a d.

Nächsten Donnerstag den 4. Juni,
Vormittags 10 Uhr,

verkauft die Wittwe des Zimmenneisters Schmid
5 Stämme Eichen und

circa 20 Siämmchen tannen Bauholz, welche
bei der Eisensägmühle im Kleinenzthal
liegen, weiter

11 Stämme tannen und forchen Bauholz
in der Wanne und Güteroberg liegend,

im Gasthof zum Rößle dahier, wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden.

Neuenbürg.
Es wird gegen guten Lohn ein Knecht ge¬

sucht, der sogleich cintrcten könnte.
Näheres bei der Redaktion.

LS/SM NE
Lehmannshof bei Wildbad.

Vieh - Versteigerung.
Der Unterzeichnete verkauft am nächsten

Montag den 1. Juni , Pfingstmontag:
1 nmmelkige Kuh,
1 trächtige Kuh,
1 halbträchiige Kuh,
2 starke Kaibinueu, wovon eine trächtig,
1 Farren ^ jährig,
1 Rind,

im Aufstreich an den Meistbietenden und ladet
Kaufslubhader auf Mittags 1 U-r in seine
Behausuiin ein.

Den 22. Mai 1857.
Georg Jakob Sch uh mann.
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.Hagelversicherung.
Die Magdeburger Gesellschaft versichert gegen

feste Prämien Boden - Erzeugnisse aller
Art  gegen Hagelschlag, auch geschnittenes
Getreide re. und verfährt bei Reguli¬
rung der Schäden nach den liberal st en
Grundsäzen . Einen Beweis ihres großen
Geschäftsumfanges und des von der Anstalt stets
gerechtfertigten Vertrauens liefert die Thalsache,
daß von ihr seit 3 Jahren 92,600 Versiche¬
rungen geschlossen und 1,862,980 fl.
Schäden prompt bezahlt sind.

Jede wünschcnswerthe Auskunft ertheilt be¬
reitwilligst der zur Annahme von Versicheiungen
bestellte

Bezirks-Agent:
Friedrich Meeh

in Neuenbürg.

Neuenbürg.
Gegen Pfandschein leibe ich aus einer Pfleg¬

schaft 400 fl. in einem oder mehreren Posten aus
Rechtskonsulent Dr. Lutz.

Neuenbürg.
Zweihundert Gulden Pflegschaftsgeld sind

auszuleihen.
Näheres bei der Redaktion.

Neuenbürg.
Ein guterhaltener Glaswagen  steht zu

verkaufen. Wo sagt die Redaktion.

Das

adblatt
W i l d b a d.

Für eine Kunstfärberei in Stuttgart besorge
ich die Versendung von seidenen, wollenen und
halbwollenen Stoffen und sind Preislisten bei
mir einzuschen.

Haltbare und schöne Farbe und schnelle Be¬
dienung wird zugesichert.

Im März 1857.
Schmied meist er
H ör khermer.

Neuenbürg.
Gute, rothe und weiße Weine verkauft

Wittwe B i z e r.
Neuenbürg.

Ein Logis ist zu vermiethen. Näheres bei
SeifensiederB ohnenber ge r.

Neuenbürg.
Einen guten Tuchrock verkauft

Schneider Wagner.

für

Wil- ba- , Temach, Liebenzell,
erscheint seit 17. dieses wieder über die Saison
in unserem Verlage mit den vollständigen täg¬
lichen Fremdenlisten, den auf die Bäder bezüg¬
lichen Bekanntmachungen und den Anzeigen für
den täglichen Verkehr.

Zu Anzeigen ist es sowohl wegen des Frem¬
denverkehrs in Wildbad, als auch wegen der
auswärtigen Leser bestens geeignet.

Wir empfehlen das Badblatt insbesondere
auch den Gasthöfen der Umgegend zu geneigten
Bestellungen, die täglich bei den K. Postämtern
oder bei uns gemacht werden können. Prvbe-
nummern und einzelne Blätter stehen täglich zu
Diensten und kann pr. Monat oder für die
ganze Saison abonnirr werden.

Neuenbürg,  im Mai 1857.
Meeh ' sche  Buchdruckerei.

Neuenbürg . Ergebnis) des Fruchtmarkts am 24. Mai 1857.

Getreide-
Gattungen.

Vori¬
ger

Rest.
Schfl.

Nene
Zufuhr

Schfl.

Ge-
sammt-
Betrag
Schfl.

Heutig.
! Ver¬

kauf.
!Schfl.

Im
Rest

gcdlieb
Schst.

Höchster
Durchschnitts-

Preis,
fl. , kr.

Wahrer
Mittelpreis.

fl. kr. .

Niederster
Durchschnitts-

Preis,
fl. ! kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. l kr.

Kernen 13 44 57 22 35 2t 20 32 20 26 451 42Gem. Frucht
Gerste

— — — — — —

Ackerbohneo 2 _ 2 2 _
Erbsen
Welschkorn
Haber

— — _ — — — — — — — - ' _— — — — — — — — — — — — —
Summe 15 44 59 22 37 451 42

In Vergleichung gegen die Schranne am 16. Mai ist der Mittelkreis des Kerncns gediegen um 23 krBrodtaxer nach dem Mittelpreis vom 16/23 . Mai t857 a 20 st- 16 kr.
4 Pfund weißes Kerncnbrod 16 kr. l Kreuzerweck muß wägen 5»/« Loch.

Fleischlaxe vom 3. Mai 1857 an -.Ochsenfleisch. 13 kr. , Hammelfleisch.Rindfleisch
Kuhfleisch
Kalbfleisch.

l t kr.
10 kr.
9 kr.

Schweinefleisch unabgezogen . . . . .
abgezogen . . . . . .

Stadt -Schuldheisscnamt. Wrßinger.

9 kr.
13 kr.
12 kr.

»tedaktt»«, Druck«nt Verlag der Me e b' lcheu Buchdruckereii» NeueubUrs.
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